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Ing. Andreas Zlattinger , geb. 21.01.1986

Bestätigung der einreichenden Person

Die einreichende Person bestätigt, dass die elektronisch übermittelte Unterlage der aufgestellten Unterlage entspricht.

Hinweis zum Bestätigungsvermerk

Ein allfällig miteingereichter Bestätigungsvermerk würde sich ausschließlich auf den vom Abschlussprüfer oder
Revisionsverband geprüften Jahresabschluss beziehen.
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119041k Lieferbeton Wolfsberg Gesellschaft ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Bilanz in EUR  Vorjahr in EUR

AKTIVA 318.769,88 395.767,56

Anlagevermögen 34.481,50 42.186,94

Sachanlagen 34.481,50 42.186,94

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, einschließlich der
Bauten auf fremdem Grund

3.512,69 4.918,02

technische Anlagen und Maschinen 6.335,83 3.136,22

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 24.632,98 34.132,70

Umlaufvermögen 284.288,38 353.580,62

Vorräte 34.747,92 33.904,29

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 34.747,92 33.904,29

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 84.388,11 102.355,40

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 83.219,40 87.408,09

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 1.019,40 0,00

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 149,31 14.947,31

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 165.152,35 217.320,93

PASSIVA 318.769,88 395.767,56

Eigenkapital 144.357,44 166.792,20

eingefordertes Stammkapital 36.336,42 36.336,42

Stammkapital 36.336,42 36.336,42

davon eingezahlt 36.336,42 36.336,42

Gewinnrücklagen 6.016,28 6.016,28

andere Rücklagen (freie Rücklagen) 6.016,28 6.016,28

Bilanzgewinn 102.004,74 124.439,50

davon Gewinnvortrag 4.439,50 93.090,11

Rückstellungen 72.715,11 60.891,53

Steuerrückstellungen 20.000,00 0,00

sonstige Rückstellungen 52.715,11 60.891,53

Verbindlichkeiten 101.697,33 168.083,83

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 101.697,33 168.083,83

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 32.366,86 30.982,00

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 32.366,86 30.982,00

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 20.831,56 48.713,91

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 20.831,56 48.713,91

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht

24.590,16 75.472,75

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 24.590,16 75.472,75

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00

sonstige Verbindlichkeiten 23.908,75 12.915,17

davon aus Steuern 9.484,87 3.172,24

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 4.292,04 4.087,44

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 23.908,75 12.915,17

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0,00
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Lieferbeton Wolfsberg Gesellschaft m.b.H., 
Wolfsberg 

Anhang für das Geschäftsjahr 2024  

Allgemeine Angaben und Erläuterungen 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde nach den Bestimmungen des Unternehmens-
gesetzbuches (UGB) in der geltenden Fassung aufgestellt. 

Die Gesellschaft ist eine Kleinstkapitalgesellschaft im Sinn des § 221 UGB.  

Die bisherige Form der Darstellung wurde auch bei der Erstellung des vorliegenden Jahresab-
schlusses beibehalten.  

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

Bei Vermögensgegenständen und Verbindlichkeiten, die unter mehrere Posten der Bilanz fallen, 
wurde die Zugehörigkeit zu anderen Posten bei den entsprechenden Posten im Anhang ange-
geben. 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
sowie der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. 

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 

Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung 
angewandt. 
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Das Unternehmen hat dem Vorsichtsgrundsatz Rechnung getragen, indem insbesondere nur 
die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risi-
ken und drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind, wurden berücksich-
tigt. 

Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Erfah-
rungen aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese bei 
Schätzungen berücksichtigt. 

Die im Vorjahr angewandten Bewertungsmethoden wurden im vorliegenden Jahresabschluss 
beibehalten.  

Anlagevermögen 

Immaterielle Vermögensgegenstände 

Immaterielle Vermögensgegenstände werden nur dann in der Bilanz angesetzt, wenn sie ent-
geltlich erworben wurden. Die Bewertung erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßi-
ger und außerplanmäßiger Abschreibungen. Selbsterstellte immaterielle Vermögensgegen-
stände und geringwertige Vermögensgegenstände (Einzelanschaffungswert bis EUR 1.000,00) 
werden sofort als Aufwand erfasst. 

Außerplanmäßige Abschreibungen werden vorgenommen, wenn die Wertminderungen 
voraussichtlich von Dauer sind. 

Sachanlagen 

Der Wertansatz von Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert 
um planmäßige und außerplanmäßige Abschreibungen. Geringwertige Vermögensgegenstände 
(Einzelanschaffungswert bis EUR 1.000,00) werden im Zugangsjahr aktiviert und voll abge-
schrieben. Gemäß den steuerrechtlichen Vorschriften wird für Zugänge im ersten Halbjahr eine 
volle Jahresabschreibung, für Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe Jahresabschreibung 
vorgenommen.  

Selbst erstellte Anlagen werden zu Herstellungskosten auf Basis von Einzelkosten zuzüglich 
angemessener Material- und Fertigungsgemeinkosten aktiviert. 
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Die Ermittlung der planmäßigen Abschreibungen erfolgt nach der linearen Abschreibungsme-
thode unter Zugrundelegung folgender Nutzungsdauern: 

Bauten, einschließlich der Bauten auf fremdem Grund 5 - 50 Jahre 
Technische Anlagen und Maschinen 2 - 15 Jahre 
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2 - 10 Jahre 
 
Außerplanmäßige Abschreibungen werden bei Überschreiten festgelegter Schwellenwerte 
dann vorgenommen, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer sind. 

Zuschreibungen 

Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, 
wenn die Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung 
erfolgt höchstens auf den Nettowert, der sich unter Berücksichtigung der Normalabschreibun-
gen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 

Vorräte 

Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie der Handelswaren erfolgte zu 
durchschnittlichen Anschaffungskosten, zuzüglich anteiliger Anschaffungsnebenkosten. Das 
Niederstwertprinzip wurde durch Beachtung der Wiederbeschaffungspreise sowie der Gängig-
keit angemessen berücksichtigt. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind mit dem Nennwert abzüglich 
erforderlicher Einzelwertberichtigungen bilanziert.  
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Rückstellungen 

Die Rückstellungen für Abfertigungen und für abfertigungsähnliche wurden mittels der „Pro-
jected-Unit-Credit-Methode“ unter Verwendung des Tafelwerks „AVÖ 2018 - P Rechnungs-
grundlagen für die Pensionsversicherung, Arbeiter-Angestellte“ ermittelt. Für die Bewertung 
wurde ein Diskontierungssatz von 1,96 % (Vorjahr: 1,74 %) verwendet. Der zum 31.12.2024 
verwendete Zinssatz entspricht - ebenso wie im Vorjahr - dem Zinssatz des von der deutschen 
Bundesbank veröffentlichten Durchrechnungszinssatzes der letzten 7 Jahre mit einer Restlauf-
zeit von 15 Jahren. Als zusätzliche Annahmen lagen der Bewertung, ein Gehaltstrend von  
3,00 % (Vorjahr: 3,50 %) sowie eine Fluktuation von 1,00 % (Vorjahr: 0,50 %) zugrunde. Als 
Pensionsalter wurde das gesetzliche Pensionsalter bzw. ein bereits bekanntes früheres Aus-
trittsdatum herangezogen. 

Die Rückstellungen für Jubiläumsgelder wurden mittels der „Projected-Unit-Credit-
Methode“ unter Verwendung des Tafelwerks „AVÖ 2018 - P Rechnungsgrundlagen für die 
Pensionsversicherung, Arbeiter-Angestellte“ ermittelt. Für die Bewertung wurde ein Diskontie-
rungssatz von 1,96 % (Vorjahr: 1,74 %) verwendet. Der zum 31.12.2024 verwendete Zinssatz 
entspricht - ebenso wie im Vorjahr - dem Zinssatz des von der deutschen Bundesbank veröf-
fentlichten Durchrechnungszinssatzes der letzten 7 Jahre mit einer Restlaufzeit von 15 Jahren. 
Als zusätzliche Annahmen lagen der Bewertung, ein Gehaltstrend von 3,00 % (Vorjahr: 3,50 %) 
sowie eine Fluktuation von 1,00 % (Vorjahr: 0,50 %) zugrunde. 

In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum 
Zeitpunkt der Bilanzerstellung erkennbare Risiken und der Höhe sowie dem Grunde nach un-
gewisse Verbindlichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger kaufmänni-
scher Beurteilung erforderlich sind. 

Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Erläuterungen zur Bilanz 

Anlagevermögen 

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der Jah-
resabschreibung nach einzelnen Posten sind im Anlagenspiegel (Anlage zum Anhang) darge-
stellt. 
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Es sind, wie im Vorjahr, ausschließlich kurzfristige Forderungen mit einer Restlaufzeit bis zu 
einem Jahr ausgewiesen. 

Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen beinhalten Forderungen aus Lieferun-
gen und Leistungen. 

Rückstellungen 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Umsatzboni, Beratungskosten, Er-
folgsbeteiligungen und Personalrückstellungen. 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten weisen zum Stichtag eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr auf. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen zur Gänze Verbindlich-
keiten aus Lieferungen und Leistungen. 

Verpflichtungen aus der Nutzung von Sachanlagen 

Es gibt keine Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachan-
lagen. 

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse betreffen, wie im Vorjahr, hauptsächlich Transportbeton und die damit im 
Zusammenhang stehenden Betontransporte sowie die Betonpumpleistungen. 
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Personalaufwand und Arbeitnehmer 

In den Löhnen und Gehältern sind Aufwendungen in Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 0) aus 
der Dotierung der Rückstellungen für Jubiläumsgelder. 

Im Personalaufwand sind in den sozialen Aufwendungen Aufwendungen für betriebliche Mitar-
beitervorsorgekassen in Höhe von EUR 2.190,41 (Vorjahr: TEUR 2) enthalten. 

Zinserträge in Höhe von EUR 73,00 (Vorjahr: TEUR 0) aus der Berechnung der Rückstellungen 
Jubiläumsgelder und Zinsaufwendungen in Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 0) aus der Be-
rechnung der Rückstellungen für Abfertigungen werden im Finanzergebnis ausgewiesen.  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten, wie im Vorjahr, insbesondere Instandhal-
tungsaufwendungen, Miet- und Leasingaufwendungen, Fremdgehaltskosten, Entwicklungs-, 
Planungs- und Überwachungskosten sowie Frachtkosten.  

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer 

2024 2023

Arbeiter 1 1

Angestellte 1 1

2 2
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Sonstige Angaben 

Organe der Gesellschaft 

Die Geschäftsführung setzt sich wie folgt zusammen: 

Geschäftsführer: 

Ing. Andreas   Z l a t t i n g e r ,   Lendorf (seit 1.2.2024) 

Horst   A n h e l l ,   Villach (bis zum 31.1.2024) 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem 31.12.2024 bekannt geworden. 

Konzernabschluss  

Das Unternehmen gehört dem Konsolidierungskreis der Südbayerisches Portland-Zementwerk 
Gebr. Wiesböck & Co. GmbH, Rohrdorf, Deutschland, an. Der Konzernabschluss dieses Unter-
nehmens gilt als befreiender Konzernabschluss i.S.d. § 245 UGB. Der Konzernabschluss wird in 
Deutschland im Bundesanzeiger veröffentlicht. 

 

Wolfsberg, am 25. März 2025 

 

Der Geschäftsführer: 

 

 
 

Ing. Andreas Zlattinger 
 
 
 
 
 
Anlage zum Anhang: Anlagenspiegel 

01.04.2025 08:08:00 [UTC+2]
Andreas Zlattinger
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Lieferbeton Wolfsberg 

Gesellschaft m.b.H., Wolfsberg

Anlagenspiegel zum 31. Dezember 2024 

Stand am Zu- Ab- Stand am
1.1.2024 gänge gänge 31.12.2024

EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Ver-

mögensgegenstände:
Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche  
Rechte, Vorteile und Software    4.105,00 0,00 0,00 4.105,00

II. Sachanlagen:
1. Grundstücke, grundstücksgleiche 

Rechte und Bauten, einschließlich 
der Bauten auf fremdem Grund 29.703,60 0,00 0,00 29.703,60

2. Technische Anlagen und Maschinen   150.097,01 4.134,56 0,00 154.231,57
3. Andere Anlagen, Betriebs- 

und Geschäftsausstattung 84.574,49 4.769,76 5.501,07 83.843,18
264.375,10 8.904,32 5.501,07 267.778,35
268.480,10 8.904,32 5.501,07 271.883,35

Anschaffungs- und Herstellungskosten  

 10261502
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Stand am Zu- Ab- Stand am Stand am Stand am 
1.1.2024 gänge gänge 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

4.105,00 0,00 0,00 4.105,00 0,00 0,00

24.785,58 1.405,33 0,00 26.190,91 3.512,69 4.918,02
146.960,79 934,95 0,00 147.895,74 6.335,83 3.136,22

50.441,79 14.269,48 5.501,07 59.210,20 24.632,98 34.132,70
222.188,16 16.609,76 5.501,07 233.296,85 34.481,50 42.186,94
226.293,16 16.609,76 5.501,07 237.401,85 34.481,50 42.186,94

Kumulierte Abschreibungen Nettobuchwerte

Anlage zum Anhang
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